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Aus den Gemeinderatsverhandlungen vom 5. April 2011 
 
 
Baubewilligungen im Meldeverfahren 
Bauherrschaft: Schnell-Gross Walter, Gatina 17, Azmoos 
Bauvorhaben: Erstellung Abstellraum / Terrasse 
Zone: K2 
Standort: Parz.-Nr. 3390, Gatina 17, Azmoos 
 
Bauherrschaft: Maurer-Betschart Stefan u. Regula, Wiesen 13, Azmoos 
Grundeigentümer: StWEG „Wiesen“, 9478 Azmoos 
Bauvorhaben: Installation Solaranlage 
Zone: W2 
Standort: Parz.Nr. 1296, Wiesen 13, Azmoos 
 
Bauherrschaft: Gabathuler-Kaufmann Heinrich, Hauptstr. 41, Weite 
Bauvorhaben: Sitzplatzüberdachung 
Zone: W2 
Standort: Parz.Nr. 938, Hauptstr. 41, Weite 
 
Bauherrschaft: Eugster Peter, Hof 69, Azmoos 
Bauvorhaben: Erstellung Autoabstellplatz 
Zone: K3 
Standort: Parz.Nr. 4, Hof 69, Azmoos 
 
Bauherrschaft: Bros de Puechredon Victor u. Schröder Astrid, Sparrengasse 7, Weite 
Bauvorhaben: Installation Photovoltaikanlage 
Zone: K2 
Standort: Parz.Nr. 881, Vers.Nr. 694, Sparrengasse 7, Weite 
 
Finanzplanung 2011 – 2015 
Der Gemeinderat hat die von der Finanzverwaltung erarbeitete Finanzplanung 2011 – 2015 beraten und zur 
Kenntnis genommen. 
 
Agglomerationsprogramm Werdenberg-Liechtenstein / Vernehmlassung zum Bericht 
Der Vorstand des Vereins Agglomeration Werdenberg-Liechtenstein unterbreitet den Entwurf Synthesebe-
richt des Agglomerationsprogramms Werdenberg-Liechtenstein zur Vernehmlassung bis 27.5.2011. 
Der Synthesebericht stellt zusammen mit dem Anhang Massnahmenblätter das Dokument dar, das nach er-
folgter Vernehmlassung und Verabschiedung durch Regierungen und Gemeinden Ende 2011 beim Bundes-
amt für Raumentwicklung abgegeben wird. 
Das Agglomerationsprogramm Werdenberg-Liechtenstein verfolgt das Ziel, die räumliche und wirtschaftliche 
Entwicklung der Region für die kommenden Jahre vertieft zu steuern. 
Das wichtigste Entscheidungskriterium für die Zustimmung der Eidgenossenschaft zum Agglomerationspro-
gramm ist eine gute Abstimmung von Siedlungsentwicklung und Verkehrsplanung. Genehmigte Agglomera-
tionsprogramme erhalten vom Bund substanzielle Teilfinanzierungen an Verkehrsinfrastrukturen. 
 


